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Am Anfang war der Grelli Bus
Kommt mit auf die Reise zum Anfang des Paintbus – Wettbewerbs! Seit über 20 Jahren, genauer 
seit 1997, gestalten Hamburger Schüler*innen die Außenfläche Hamburger Linienbusse. 1999 
rief erstmals die Bildungsbehörde zum hamburgweiten Schulwettbewerb „Gestalten statt zerstö-
ren! - Paint a bus“ auf. 
2000 wurde der erste Paintbus nach dem Motto „Eine Fahrt ins neue Jahrtausend“ gestaltet: 
Friederike Delius, 9. Klasse, Gymnasium Alstertal, überzeugte die Jury mit ihrem Entwurf. Aus 
den mehr als 300 Einreichungen wurde ein weiterer Entwurf der Gesamtschule Blankenese 
ausgewählt, gestaltet von den 10. Klässlerinnen Katharina Rohnke und Marielle Tim. Er wurde 
auf dem Betriebshof der PVG im Osterbrooksweg 73 bemalt und ging als Keith-Haring-Bus in die 
Historie der Busbemalungen ein. Eine Hommage an den gleichnamigen amerikanischen Graffiti 
- Künstler, dessen markante gelbe Strichmännchen auf knallrotem Untergrund Bekanntschaft 
mit dem Hamburger Straßenverkehr machten.
Die Paintbusse haben sich in die Herzen der Hamburger Bevölkerung gefahren. Sie fuhren zum 
Schüleraustausch nach Virserum in Schweden, zu den Lernstätten Demokratisch Handeln nach 
Berlin, Nürnberg, Bremen, Cottbus und Leipzig und wurden dort ausgezeichnet. Der Bus of the 
Millennium von Max Koch, 9. Klasse Gesamtschule Grellkamp, wurde 1999 vor dem Haus der 
Kulturen in Berlin vom damaligen Bundespräsidenten Roman Herzog besucht.

2006 wurden vier Paintbusse gestaltet, die anlässlich der Fußball WM Shuttle zur AOL Arena 
fuhren. 2018 wurden zusätzlich zwei ausgezeichnete Entwürfe auf Hausfassaden übertragen.
Bevor 2019 erneut zum Paintbus – Wettbewerb aufgerufen wird, möchten wir dazu einladen, 
die letzten 20 Jahre Revue passieren zu lassen: Paintbusse, Plakate, Flyer, Impressionen, 
Wandbemalungen und Presse.

Viel Spaß beim Entdecken wünscht
 

Cläre Bordes 
Wettbewerbsleitung
Hamburg, Januar 2019
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1997		  Grelli Bus - Gesamtschule Grellkamp

1999		  Bus of the Millennium - Gesamtschule Grellkamp

2000	 Eine Fahrt ins neue Jahrtausend - Gymnasium Alstertal 
		  Keith Haring Bus - Gesamtschule Blankenese

2002	 Diese Jugend von heute 
		  Gesamtschule Blankenese, Gymnasium Bornbrook, Gymnasium Farmsen 

2004	 Hamburg und ich 
	 Schule Sonnenweg

2006	 Jugend für Fairplay 
	 Gymnasium Allee, Gesamtschule Blankenese, Gymnasium Dörpsweg, 
	 Gymnasium Klosterschule

2008	 Stad(t)räume 
	 Gymnasium Allee, Gymnasium Lerchenfeld

2010	 Bus 2.0. - Bring was ins Rollen! 
	 Gymnasium Klosterschule, Berufsschule Bramfelder See

2012	 Misch dich ein! 
	 Gymnasium Klosterschule, Berufliche Schule am Lämmermarkt,  
	 Ida Ehre Schule	

2014	 Stadt verkehrt 
	 Ida Ehre Schule, Gymnasium Alstertal

2016	 Eine Welt auf 12 Metern 
	 Ida Ehre Schule, Berufliches Gymnasium Harburg

2018	 Unter Strom 
	 Berufliche Schule am Lämmermarkt, Heilwig Gymnasium,  
	 Rudolf Steiner Schule Wandsbek

Zeitleiste
PaintBus
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Plakate 2006 – 2012
Flyer 2000 – 2004
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Plakate 2014 – 2018
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Dieser Bus wurde im Rahmen des  
Schülerwettbewerbs Paintbus bemalt. 
Den Entwurf haben Cem Güvercin und 
Darian Niehus, Klasse 11a, der Berufl ichen Schule 
Am Lämmermarkt gestaltet.

Der Bus wurde am 26.05.2018 vom Kunstkurs 
des 11.Jahrgangs bemalt.

Mehr Infos: www.paintbus.de 
und auf facebook.com/paintbus

P a i n t
B u s 
2 0 1 8
u n t e r

S t r o m

Initiative vom Hamburger Abendblatt
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Paintbus 2018, 1. Platz
Cem Güvercin, Darius Niehus, 17 Jahre
Wirtschaftsgymnasium Am Lämmermarkt
11. Klasse

„Hamburg unter Strom“ so hieß das diesjährige Motto des Paintbus – Wettbewerbs. Als wir 
die Vorlage zum Paintbus von unserer Kunstlehrerin Anne Dingkuhn bekamen, wussten 
wir vorerst nicht, wie wir die Busschablone gestalten sollten. Einige Kunststunden vergin-
gen, aber uns wollte einfach kein passendes Motiv einfallen. Um Inspiration zu erlangen, 
beschlossen wir, während einer Kunststunde die nahegelegene Hochschule (HAW) zu 
besuchen. In der HAW liegt der Schwerpunk auf Maschinenbau und Technik. Wir irrten dort 
fast eine Stunde herum, als wir plötzlich eine Platine erblickten. Sofort regte diese unseren 
Denkapparat an und wir begannen Motive zu zeichnen. Uns fiel jedoch relativ früh auf, dass 
der Bezug zu Hamburg fehlte. Hierfür sammelten wir nun Ideen. Wir einigten uns darauf, 
die Lötstellen auf unserem Entwurf mit einer Skyline Hamburgs zu verknüpfen.
Wir hätten niemals damit gerechnet, dass die Jury unseren Entwurf mit dem ersten Platz 
auszeichnen würde. 
Noch staunend darüber, dass wir gewonnen hatten, gab es bereits eine neue Aufgabe: Die 
Vorbereitung und Bemalung des Busses. Zur Besprechung unserer Termine und Aufgaben 
kam Martin Wachowiak von der HVV Schulpro in unsere Klasse.
Unsere Klasse stand uns natürlich tatkräftig zur Seite. 
Nach einer weiteren Vorbesprechung mit dem Lackierer Detlef Mittrich auf dem Betriebshof 
der VHH am Osterbrooksweg 73 in Schenefeld, starteten wir am Freitag, d. 25. Mai 2018, 
mit dem Anzeichnen auf dem grün lackierten VHH Linienbus. Am Samstag, d. 26. Mai 2018, 
gestalteten wir von 10 Uhr bis fast 19 Uhr unseren eigenen Paintbus. 
Am Montag, d. 28. Mai 2018, rollte unser Paintbus um 17.30 Uhr in den Hof des Museums 
der Arbeit in Hamburg–Barmbek. 
Ein tolles Gefühl! Nun fahren will alle zur Belohnung mit dem ganzen Kunstkurs in unserem 
Paintbus zum Heidepark Soltau. Den Eintritt übernimmt die HVV Schulprojekte.
Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen bedanken, die uns unterstützt
haben. 
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Am Lämmermarkt gestaltet.
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des 11.Jahrgangs bemalt.
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2018

Auszeichnungen
im Museum der Arbeit

Überreichung der Urkunden und 
Laudatio
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Schüler*innen, Eltern und Gäste 
im Museum der Arbeit

Maria Moriz, Rudolf Steiner 
Schule Wandsbek, mit ihrem 
Kunstkurs
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Paintbus 2018, 2. Platz 
Maria Moriz, 16 Jahre
Rudolf Steiner Schule Wandsbek
10. Klasse

„Hamburg unter Strom“! So stellte meine Kunstlehrerin, Frieda Galitsch, das Thema des 
diesjährigen Paintbus – Wettbewerbs vor. Begeistert nahm ich die Busschablone entgegen, die 
vielseitig füllbare Flächen bot.
Bereits auf dem Heimweg begann sich mein Blick für das Thema zu schärfen.
Einige Tage lang sammelte ich Ideen und schrieb diese auf. Stromleitungen, Fabrik und Ver-
brennungsschlote, laute Straßen, neue Busse und Bahnen, Hamburg…
Schnell wurde mir klar, dass nur das Sammeln der Motive nicht genügte. Ich las Hintergrund-
formationen zu den verschiedenen Themen an und überdachte diese im Gespräch mit anderen. 
Je mehr ich zu den einzelnen Facetten dieses Themas wusste, desto klarer wurde mir, dass ich 
ein Motiv auf meinen Entwurf bringen wollte, auf dem ich zeige, welche verheerenden Resulta-
te eintreten würden, wenn wir nicht zum „großen Umdenken“ gelangen. Das Thema bot mir die 
Möglichkeit, negative und positive Aspekte von Energienutzung gegenüberzustellen.
Über meinen Überlegungen und Skizzen, holte mich die Zeit ein, von der schon viel vergangen 
war. Also begann ich die Schablone Motiv für Motiv zu füllen. 
Mir wurde immer bewusster, wie sehr der Strom, Energie, Hamburg bewegt! Ja, auf den Kopf 
stellt.
Wenn ich zeichne, arbeite ich gerne mit filigranen Mustern, zu denen mich häufig die natürliche 
Form des Objekts inspiriert.
Mit dem Motiv der Glühbirne, deren vielseitig einsetzbare Form ich verwendete, konnte ich bild-
haft ausdrücken, wie der Strom Hamburg auf den Kopf stellt. Die verschieden farbigen Kabel 
sind ein wichtiges Motiv, mit dessen Hilfe ich es dem Betrachter ermögliche, eine Rückentwick-
lung des Energiefortschritts, bis hin zur Ölkatastrophe zu verfolgen.
Viele engagierte Mitschüler*innen unterstützten mich, meinen Entwurf auf die Fassade der 
Marthastraße 35 a-c in Hamburg–Eimsbüttel zu übertragen. Vom ersten Gespräch an der Wand 
gemeinsam mit dem Künstler Kai Teschner, der die Fassadengestaltung leitete, und der Wett-
bewerbsleiterin Cläre Bordes, bis hin zu kreativen Anregungen, über die Farbgebung, bis zum 
letzten Pinselstrich, fühlte ich mich gut betreut. Dafür bin ich sehr dankbar. Es ist ein tolles 
Gefühl das fertige Werk vor mir zu sehen. Vielen Dank an alle, die mir dabei geholfen haben. 
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Paintbus 2018, 3. Platz
Alina Boes, 14 Jahre
Heilwig Gymnasium
8. Klasse

Als ich vom Motto des diesjährigen Paintbus Wettbewerbs „Hamburg unter Strom“ erfuhr, 
konnte ich mir in diesem Moment nicht viel darunter vorstellen. Erst nach einiger Zeit und 
vielen Skizzen entstand vor meinen Augen eine konkrete Idee.

Mein erster Versuch stellte Hamburgs Zukunft negativ dar: Wie es aussehen wird, wenn wir 
noch einige Jahrzehnte genauso verschwenderisch und rücksichtslos weiter leben würden.
Jedoch verwarf ich diese Idee schnell, denn dieser Entwurf sah sehr traurig und düster aus.
Ich wollte einen bunten und fröhlichen Entwurf gestalten. Also entschied ich mich dafür, 
Hamburgs Zukunft nach der Energiewende zu zeichnen.

In dieser Zukunft sehe ich Hamburg viel grüner als heute. Hamburg wäre ruhiger auf Grund 
der Elektrobusse und der überdachten Autobahnen. 
Man könnte die Musik eines Straßenmusikers hören, selbst wenn dieser direkt neben einer 
vielbefahrenen Straße musiziert. Die Stadt wäre ruhig, friedlich und schön.

Zur Vorbereitung kam der Künstler Kai Teschner in den Kunstkurs meiner Kunstlehrerin 
Christiane Meyer–Kadolph und besprach mit uns die Umsetzung. Mein Entwurf nahm vor 
meinen Augen immer mehr Gestalt an.

An drei Tagen, vom 2. – 4. Mai 2018, übertrug ich mit zehn weiteren Mitschüler*innen mei-
nes Kunstkurses den Paintbus Entwurf auf zwei Wände des Durchgangs in der Rüterstraße  
71–73 in Hamburg–Wandsbek.

Ich danke allen Mitschüler*innen, die mir bei der Bemalung geholfen haben und  
Kai Teschner für seine hervorragende Unterstützung.
Außerdem möchte ich mich bei Cläre Bordes für die Organisation dieses tollen Wettbewerbs 
bedanken.
Am 28. Mai 2018 konnte ich die Umsetzung meines Entwurfs im Museum der Arbeit an-
lässlich der Präsentation des neuen Paintbusses und der Ausstellung der ausgezeichneten 
Entwürfe vorstellen.
Neben der Urkunde und einem Rucksack gab es für alle, die die Fassaden gestaltet haben, 
Karten für das Musical „Heiße Ecke St. Pauli“. Am 27. Juni 2018 gingen wir alle zusammen 
auf die Reeperbahn. Dank hierfür an das Schmidts Tivoli.
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1997 – 2004

UNsere Busse

Paintbus 2000, Entwurf: Friederike Delius, 
Gymnasium Alstertal

1999 Bus of the Millennium, Entwurf: Max Koch, Gesamtschule 
Grellkamp, Schüleraustausch, Centralscolan Virserum, Schweden

Grelli Bus, 1997, Gesamtschule Grellkamp

20 21
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Paintbus 2002, Entwurf: 
Karolina Bierska, Gymnasium 
Bornbrook

Friederike Delius mit Hildegard Hamm- 
Brücher, 10.Lernstatt in Nürnberg, 2000

2000, Keith Haring Bus, Entwurf: Katharina Rohnke, 
Marielle Tim, Gesamtschule Blankenese 

Paintbus 2004, Entwurf: Felix Wagemann, 
Schule Sonnenweg

Paintbus 2002, Entwurf: Swanhild Puls, 
Gymnasium Farmsen

Paintbus 2002, Entwurf: Maximilian Krull, 
Gesamtschule Blankenese 
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PAINTBUS
2006 - 2008WETTBEWERB:

Designteuren Bus!

Motto: Jugend für Fair Play

Unterlagen gibt es bei eurer 

Kunstlehrerin / eurem Kunstlehrer oder unter

www.paintbus.de

E-Mail: info@paintbus.de, Tel. 040 513 22 188

Kontakt: Cläre Bordes, Gesamtschule Stellingen 

Brehmweg 60, 22572 Hamburg

PAINT

BUS
2006

Wir danken für die Unterstützung:
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Paintbus 2006, Entwurf: Razija Beganovic, 
Gymnasium Allee

Paintbus 2006, Entwurf: Lili-Maria  
Klösel, Gymnasium Klosterschule
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Paintbus 2008, Entwurf: Anna Lisa von 
Klösterlein, Gymnasium Lerchenfeld

Paintbus 2008, Entwurf: Sara Mardanzai, 
Gymnasium Allee

Paintbus 2008, Entwurf: Anna Lisa von 
Klösterlein, Gymnasium Lerchenfeld

Paintbus 2008, Entwurf: Sara 
Mardanzai, Gymnasium Allee
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PAINTBUS
2010
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Paintbus 2010, Entwurf: Pauline Kussmann, 
Gymnasium Klosterschule

Paintbus 2010, Entwurf: Pauline Kussmann, 
Gymnasium Klosterschule

Paintbus 2010, Entwurf: Elya Mirzojan, 
Berufliche Schule Bramfelder See
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Schulprojekte im

Projekte, Wettbewerbe und Lehrmaterialien 
von der Elementar- bis zur Sekundarstufe II
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JETZT 

INFORMIEREN!

Wir bringen durch abwechslungsreiche Projekte das Thema 
nachhaltige Mobilität direkt ins Klassenzimmer.

Alle Projekte, Wettbewerbe und Lehrmaterialien für Schulen 
� nden Sie unter www.hvv-schulprojekte.de

hvv_schulprojekte_A5.indd   1 17.12.18   16:54
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PAINTBUS
2012
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Paintbus 2012, Entwurf: Sarang Cartus, 
Ida Ehre Schule

Paintbus 2012, Entwurf: Sarang Cartus,  
Ida Ehre Schule
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Paintbus 2012, Entwurf: Luna Wolter,  
Gymnasium Klosterschule 

Paintbus 2012, Teresa Stang,  
Berufliche Schule Am Lämmermarkt

Paintbus 2012, Entwurf: Luna Wolter, 
Gymnasium Klosterschule
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PAINTBUS
2014

28Bus Name, 20XX

Paintbus 2014, Entwurf: Pascal 
Brase, Gymnasium Alstertal
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Paintbus 2014, Entwurf: David Mettlau, 
Ida Ehre Schule
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PAINTBUS
 2016

Paintbus 2016, Entwurf: Anna-Lena Ku-
dritzki, Berufliches Gymnaisum Harburg
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Paintbus 2016, Entwurf: Cécile Debuc, Ida Ehre Schule
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Presse 

Presse
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BRENNT FÜR 
DIE GUTE 
SACHE.
INGWER-LIMONADE AUS FR ISCHEM 
SAF T  U N D B IO-ZUTATEN .

Jede Flasche fi nanziert, zusätzlich zum fairen Handel, den gemeinnützigen Lemonaid & ChariTea e.V. und damit soziale Projekte 
in den Anbauregionen. Mehr Infos auf lemonaid.de
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DER WEGWEISER
ZUM STUDIUM

JETZT BESTELLEN:  W W W.ZEIT.DE/STUDIENFUEHRER

ENTSCHEIDEN
Aus über 10 000 Studien-
gängen die richtige 
Entscheidung treffen und 
dabei nicht den Über-
blick verlieren – der 
ZEIT Studienführer zeigt, 
wie es geht.

BEWERBEN
Was macht die perfekte 
Bewerbung aus? Wie 
funktioniert der NC? 
Der ZEIT Studienführer 
hilft, die wichtigsten 
Fragen zur Studien- 
bewerbung zu beant-
worten.

STUDIEREN
Alles, was kurz nach 
Semesterstart wichtig 
wird – Studenten 
berichten von ihren 
Erfahrungen und erklä- 
ren, worauf es an der 
Hochschule wirklich 
ankommt.

FINANZIEREN
Bafög, Stipendien, 
Nebenjobs, Kredite oder 
Unterstützung durch die 
Eltern – wie machen es 
andere, und was gibt es 
zu beachten?

HOCHSCHULRANKING
Von Anglistik bis Zahn-
medizin – die Ranking- 
Ergebnisse des CHE 
Hochschulrankings über-
sichtlich zusammengefasst. 
Plus: die beliebtesten 
Studienfächer im Porträt.

ALLES, WAS MAN 
WISSEN MUSS!
Der ZEIT Studienführer ist die Nr. 1 für 
die Studienwahl und hilft dabei, das 
passende Studium zu finden. Von der 
Entscheidungsfindung über die Bewer-
bungsphase bis hin zum Studienstart – 
hier findet man alle Informationen für 
einen erfolgreichen Start in die Zu-
kunft.
Plus Extraheft »Wege in den Beruf«
Das Begleitheft stellt verschiedene 
Berufe vor und erklärt, mit welchem 
Studium man die besten Chancen hat, 
seinen Traumjob zu finden.

NEU
AM KIOSK!

ODER JETZT ONLINE 
BESTELLEN
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